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Betreff: Beschluss iiber die ,,.Satzung zur Erhebung von Gebiihren fiir die Benutzung der
Friedhofe der Stadt Hennigsdorf (Friedhofsgebiihrensatzung)“

Beschlussvorschlag:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hennigsdorf beschlief3t:

1. Das Ergebnis der Nachkalkulation fir das Jahr 2022 wird bestatigt.
2. die als Anlage 1 beigefligte Friedhofsgebuhrensatzung.

Begriindung:

l. Sachverhalt

1.  Grundlagen fiir die Gebiihrenkalkulation

Gem. § 6 Abs. 3 KAG sind Benutzungsgebtihren spatestens alle 2 Jahre zu kalkulieren.
Kostenuberdeckungen mussen und Kostenunterdeckungen konnen spatestens im Ubernachsten
Kalkulationszeitraum ausgeglichen werden. Die Kalkulation basiert auf einer Mischkalkulation flr
den Waldfriedhof Hennigsdorf und den Waldfriedhof Stolpe Sud.

1.1. Nachkalkulation 2022

Bei der Nachkalkulation der Friedhofsgebihren flir das Jahr 2022 wurde ein Kostendeckungsgrad
von 99,72 % ermittelt. Die Unterdeckung betragt 0,28% (-1.194,21 €).

Sofern bei der Nachkalkulation Kostenunterdeckungen festgestellt werden, kénnen diese
entsprechend § 6 Abs. 3, Satz 2 KAG spatestens im Gbernachsten Kalkulationszeitraum
ausgeglichen werden. Die Unterdeckung wird im Rahmen der neuen Geblhrenkalkulation
2024/2025 nicht ausgeglichen.

1.2. Neukalkulation 2024/2025

Grundlage der Neukalkulation der Friedhofsgebihren 2024/2025 sind die kalkulierten Kosten aus
dem Haushaltsansatz fur das Bestattungswesen fur die Jahre 2023/2024. Die angesetzten
Fallzahlen sind Durchschnittswerte der Jahre 2020 bis 2022.

Die Ergebnisse der Gebiuhrenneukalkulation 2024/2025 sind in der Anlage 2 im Verhaltnis zu den
bisherigen Friedhofsgebihren 2022/2023 dargestellit.
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2.  Erlauterung zur Gegeniiberstellung der Friedhofsgebiihren 2022/2023 zu 2024/2025

2.1. Alligemeine Griinde fiir die Anderung der Friedhofsgebiihren

Im Vergleich der Friedhofsgebuhren der Jahre 2022/2023 und 2024/2025 sind sowohl

Gebluhrensteigerungen als auch Geblhrensenkungen feststellbar. Die Veranderungen begriinden

sich insbesondere wie folgt:

= Die im Zuge der Gebuhrenkalkulation 2024/2025 durchzufiuhrende Nachkalkulation fur das Jahr
2022 ergab eine geringfugige Kostenunterdeckung. Somit entfallen gebuhrenreduzierende
Effekte fur die Gebuhrenkalkulation 2024/2025.

Die im Haushalt in Ansatz gebrachten Kosten fir die auf dem Friedhof anfallenden Aufwendungen

basieren u.a. auf dem Vertrag zwischen der Stadt Hennigsdorf und der Stadtservice Hennigsdorf

GmbH und den darin vereinbarten Kostenansatzen. Die zu Grunde gelegten Kostenansatze haben

sich gegenuber den der aktuellen Geblhrenkalkulation zugrundeliegenden Kostenansatzen (wie

z.B. Material- und Personalkosten) nur geringfligig erhoht.

2.2. Veranderungen bei den einzelnen Gebiihrensatzen (siehe dazu Anlage 4)

(A) Gebuhren fur Grabstatten

Bei der Wertung der Gebuhrenveranderungen ist zunachst darauf hinzuweisen, dass sich
entsprechend Tabelle 1 der Anlage 4 die Grundkosten flr eine Grabstelle (unabhangig von der
Bestattungsart) von 2022 zu 2024/2025 erhéht haben. Ablesbar ist dies aus der Erhéhung der
Kosten pro Recheneinheit von 983,98 EUR auf 995,12 EUR. Dementsprechend erhéhen sich
beispielsweise die Gebiihren fiir die Uberlassung einer einstelligen Erd-Wahlgrabstatte fiur 30
Jahre von 983 EUR auf 995 EUR. (Gebuhr A8, Anlage 2). Gleiches gilt fur alle Grabstatten, bei
denen keine Pflegeleistungen durch die Stadt erfolgen (A7 bis A12).

Bei friedhofsgepflegten Erd-Reihengrabstatten A1 und A2 haben sich die Gesamtgebuhren um ca.
1 % gesenkt. Betrachtet man sich hierzu die Kalkulationsgrundlagen in Tabelle 1 der Anlage 4,
sinken hier die Zuschlage flur die Grabpflege von 656,07 EUR auf 632,29 EUR bei Erd-
Reihengrabstatten mit einer Nutzungszeit von 25 Jahren bzw. von 787,29 EUR auf 758,74 EUR
bei Nutzungszeiten von 30 Jahren. Umgerechnet werden mit der neuen Geblhrensatzung somit
25,29 EUR/Jahr an Pflegekosten je Grabstelle kalkuliert, anstelle der bislang in Ansatz gebrachten
rd. 26,24 EUR/Jahr.

Die Gebuhrenpositionen A3 - Urnen-Reihengrabstatte mit Wahlgrabcharakter (Partnergraber) und
die Position A4 — UGA mit Stele wurden ab dem Jahr 2021 eingefuhrt. Auch hier sind die
Pflegeleistungen der Stadt Bestandteil der GeblUhr. Aber auch Einzelkosten (spezielle Kosten) wie
beispielsweise Kosten aus der Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermdgens oder
kalkulatorische Kosten in Form von Abschreibungen und kalkulatorischen Zinsen fallen hier an.
Far die Pflege und Einzelkosten bei den Partnergrabern (A3) wurden fur 2024/2025 883,22 EUR
ermittelt, anstelle bisher 1.195,89 EUR.

Bei der UGA mit Stele (A4) wurde mit rd. 669,65 EUR an Zuschlagen kalkuliert, anstelle der
bislang in Ansatz gebrachten rd. 748,77 EUR (siehe dazu Tabelle 1 der Anlage 4).

Insgesamt gebuhrendampfend wirkt sich wie auch schon bei der Kalkulation 2022 aus, dass die
AuBenanlagen des Friedhofes (35% der Gesamtflache werden nicht fir Bestattungen genutzt) als
Parkanlage gewertet werden. 35% der auf den entsprechenden Kostenstellen anfallenden Kosten
werden durch das Budget ,Park- und 6ffentliche Grinflachen® finanziert und deshalb bei der
Gebuhrenkalkulation nicht in Ansatz gebracht.

(B) Bestattungsgebihren

Fur die jetzige Gebuhrenposition B2 - Bestattung eines/einer Verstorbenen in einer Urnen-
Reihengrabstatte (UGA mit Stele) und B3 - Bestattung eines Verstorbenen in einer Urnen-
Reihengrabstatte mit Wahlgrabcharakter (UGA- Partner) wurde in 2022 eine einheitliche Gebuhr
fur beide Positionen gebildet. Fir die Kalkulation 2024/2025 wurden nun unterschiedliche
Zeitaufwande seitens des Dienstleisters fur die Bestattungen der Gebuhrenpositionen B2 und B3
eingeschatzt und angesetzt. Die Ermittlung der Geblhrengruppe (B) erfolgt tber die
Aquivalenzziffernkalkulation.
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Durch die Neuverteilung der Zeitaufwande des Dienstleisters kommt es innerhalb der
Gebuhrengruppe (B) zu Verschiebungen.

Im Ergebnis der Gebihrenneukalkulation ergeben sich hier einerseits Geblihrensenkungen bis zu
20 % (B2) und Steigerungen von bis zu 14 % (B8). Dafur ausschlaggebend ist der gednderte
Aufwand unseres Dienstleisters (tlw. Steigerung bzw. Senkung der Arbeitszeit, des zeitlichen
Aufwandes) (Anlage 4, Tabelle 2).

(C) Verwaltungsgebihren

In der Gebuhrengruppe C liegen die Steigerungen bei max. rd. 10%. Hier macht sich die
Entwicklung der tatsachlichen Personalkosten bemerkbar. Veranderungen sind u.a. auch dadurch
bedingt, dass kalkulatorisch jeweils auf den vollen Euro abgerundet wird.

(D) Sonstige Gebuhren

Auch in dieser Gebuhrengruppe (D) sind einerseits Kostensteigerungen aber andererseits auch
Kostenreduzierungen festzustellen. So steigen z. B. die Gebuhren fir die Umgestaltung in eine
Rasen-Urnen-Wahlgrabstatte (D8) um ca. 33 %. Dies begruindet sich im tatsachlich gestiegenen
Aufwand unseres Dienstleisters. Gleiches trifft auf die Gebuhren D3 (Tragergebihr um ca. 11,7 %
gestiegen) zu.

Andererseits reduzieren sich aber auch einzelne Gebuhrentatbestande um bis zu 6,6 % (D7 —
Umgestaltung in eine dreistellige Rasen-Erd-Wahlgrabstatte).

2.3. Auswirkungen der Gebiihrenveranderungen auf typische Bestattungsvorgange
Entsprechend der Anlage 2 weist die aktuelle Gebuhrenkalkulation bei einer Vielzahl von
EinzelgebUhren sowohl Steigerungen als auch Reduzierungen auf.

Um die tatsachlichen Auswirkungen fir die Birgerinnen und Blrger besser einordnen zu kénnen,
ist jedoch zu berlcksichtigen, dass ein Bestattungsvorgang in der Regel eine Vielzahl von
EinzelgebUhrentatbestanden umfasst, sich somit ein Geblhrenbescheid fur einen
Bestattungsvorgang aus einer Vielzahl von Teilgebuiihren zusammensetzt. Daher wurde die
tatsachliche Wirkung der Geblihrenneukalkulation fur ausgewahlte, haufig nachgefragte
Fallkombinationen (Anlage 3) ermittelt.

Auf Grund der veranderten Gebuhrenhdhe einzelner Geblhrentatbestande kann festgestellt
werden, dass sich die Gesamtkosten fir Bestattungen in Wahlgrabstatten ohne Friedhofspflege
bei Urnen-Wahlgrabstatten um rd. 4,2 % (Fallbeispiel 4) erh6hen bzw. um rd. 0,6 % (Fallbeispiel 6)
sinken.

Bei friedhofsgepflegten Rasen-Reihengrabstatten liegt durch den Anstieg der Fallzahlen um rd. 12
% bei der UGA am Urnenfeld eine Senkung der Gesamtgebuhren um rd. 4,9 % vor (Fallbeispiel 1).
Die Gesamtgebuhr fur Bestattungen in Erd-Reihengrabstatten (z. Z Grabfeld 9B) ist mit einer
Erhéhung von rd. 0,3 % nahezu gleichgeblieben (Fallbeispiel 5).

Die Fallbeispiele 2 und 3 beziehen sich auf Bestattungsvorgange im neuen Urnen-Reihengrabfeld
mit Namenskennzeichnung. Die jeweiligen Gesamtkosten fur eine Bestattung in einer Urnen-
Reihengrabstatte — UGA mit Stele bzw. Urnen-Reihengrabstatte mit Wahlgrabcharakter
(Partnergrab) sind mit einer Reduzierung von rd. 0,61 % (Fallbeispiel 2) bzw. Erhéhung von ca.
1,28 % (Fallbeispiel 3) fast unverandert geblieben.

Bei Rasengrabern mit Pflegevereinbarung (Fallbeispiele 7 und 8) erhéhen sich die Kosten fir die
Umgestaltung und Pflege einer Urnen-Wahlgrabstatte (Fallbeispiel 7) um rd. 9,7 % und flr die
Umgestaltung und Pflege von zweistelligen Erd-Walgrabstatten (Fallbeispiel 8) um rd. 1,2 %.
Hierbei ist jedoch zu berucksichtigen, dass sich die Beispielrechnung auf eine Pflegevereinbarung
Uber 5 Jahre bezieht.

3. Anderungen der Friedhofsgebiihrensatzung
Die Satzung wurde redaktionell und inhaltlich Uberarbeitet.

3.1. Redaktionelle Anderungen
Es erfolgte die Aktualisierung der Praambel.
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3.2. Inhaltliche Anderungen
Die Gebuhrensatze wurden entsprechend der Neukalkulation 2024/2025 verandert.

Il. bereits vorliegende Entscheidungen

BV0001/2022 vom 08.02.2022 Satzung zur Erhebung von Geblhren fir die Benutzung der

Friedhéfe der Stadt Hennigsdorf

lll. Finanzielle Auswirkungen X ja [ ] nein
Kosten-Folgekosten-Finanzierung: [] Zuschiisse (Z) [] Investitionen (1)
X Ertrage (E) [] Aufwendungen (A)
Produktsachkonto/Jahr | F-Art 2024 2025 2026 2027
Finanzhaushalt
Ergebnishaushalt F-Art 2024 2025 2026 2027
55301.431101 E 20.000,00 € 20.000,00 € 20.000,00 € 20.000,00 €
55301.432101 E 285.000,00 € 285.000,00 € 285.000,00 € 285.000,00 €
Deckung: [X planmaRig [ ] GberplanmaBig  [] auRerplanmaBig
Anlagen:

Anlage 1  Friedhofsgebuhrensatzung

Anlage 2 Vergleich der Friedhofsgeblhren 2022/2023 zu 2024/2025

Anlage 3 Vergleich Geblhren typischer Bestattungsvorgange 2022/2023 zu 2024/2025
Anlage 4 Untersetzung Kalkulation Friedhofsgebihren

Hennigsdorf, 06.11.2023

gez. Th. Gunther

Birgermeister

BV0114/2023




	F_Nr
	Zuständig
	Typ
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	OLE_LINK1
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Dropdown1
	Dropdown2
	Kontrollkästchen8
	Kontrollkästchen9
	Kontrollkästchen10
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6

